
Die Pandemie ein Staatstheater: 
Erkenntnisse aus  freigeklagten Protokollen

des RKI - Krisenstabs.

Während der Lockdowns wurden Theater, Restaurants, Schulen und Universitäten 
geschlossen. Dafür gab es im Gegenzug die Eröffnung des Staatstheaters. Das 
immergleiche Stück auf der Tagungsordnung war die vermeintliche Covid-19 Pandemie. Es 
wurde gespielt bis es niemand mehr ertragen konnte.

Die  RKI - Protokolle decken jetzt auf,  dass der Krisenstab die Lage völlig 
anders einschätzte, als es der Öffentlichkeit täglich vermittelt wurde !

 Aus dem Ergebnisprotokoll des RKI - Krisenstabs bis März 2020

! Die Impfung schützt nicht vor Ansteckung. (Anm.: Ein nachvollziehbarer 
Schutz für den Verbraucher wird auch von den Herstellern nicht  behauptet.)            

! Hauptrisiko an Covid-19 zu versterben ist das Alter (über 80 Jahre).         

! Bei normaler Influenza versterben mehr Menschen als bei Covid-19.    
Die Gefahr war bis 16.03.2020  auf "mäßig" eingestuft. 

! Die Schäden eines Lockdowns sind größer als der Nutzen.                  

! Masken sind für die Allgemeinbevölkerung nicht sinnvoll (keine Evidenz)

! "...Es soll diese Woche hochskaliert werden."  Der Name des 
Signalgebers ist geschwärzt. Ausschnitt aus dem RKI-Protokoll vom 16. 
März 2020:

Am 17.03.2020 wurde das Risiko hochgestuft und 3 Jahre dauernde 
Maßnahmen eingeleitet.

Anwälte des RKI gaben jetzt an, dass für das "Hochskalieren" dem RKI keine 
Daten vorlagen, man darum auch keine Dokumente hierzu herausgeben 
könne.  

! �multipolar "Es soll hochskaliert werden" Paul Schreyer, 18. März 2024

! �multipolar "Mehr als tausend Passagen geschwärzt: multipolar veröffentlicht 
�freigeklagte Protokolle...." Redaktion, 20. März 2024 mit RKI-Protokollen zum 
Download

! �UNCUT-NEWS "RKI-Files - Übersicht über Inhalte, erste Reaktionen und mögliche 
Konsequenzen" Uwe Froschauer, 28. März 2024

! �Berliner Zeitung "Die RKI-Files sind das Bundesverdienstkreuz wert" Michael 
Andrick, 16.04.2024



�Die Inszenierung des staatlichen Theaterstücks beruhte auf einem geschwurbelten 
Drehbuch. Die Fakten wurden in ihr Gegenteil  verdreht, Regieanweisungen wurden immer 
zahlreicher und undurchsichtiger und mit zunehmendem „moralischem Druck“ geführt. 
Wer glaubt "Corona ist vorbei"  -  Nein, denn:

! �Massive Schäden für  Gesellschaft und Wirtschaft werden noch lange 
bleiben und betreffen uns alle: Siehe Inflation, Verschuldung, Abwanderung

! �Die "Profiteure der Angst" erzielten riesige Gewinne (von Steuergeldern 
finanziert) und werden nicht aufhören. Politisch ist alles gut vorbereitet: die 
akribisch-ausufernden Verordnungen für den Ausnahmezustand können jederzeit 
wieder aktiviert werden. 

! �Die WHO strebt einen Pandemievertrag auch unter dem Euphemismus 
"One Health" an, indem sie die Macht erhält, Maßnahmen wie Lockdowns, 
Kontaktbeschränkungen, Impfpflicht für Staaten anzuordnen.

! Ein "...weltumspannendes Pandemieregime ...., das sämtliche nationalen Gesetze 
und Menschenrechte außer Kraft setzt...."  (Anwälte für Aufklärung, WHO  
25.05.2023). Das wäre das Ende der staatlichen Souveränität und eine nie 
dagewesene Machtfülle für eine nicht-gewählte Organisation, die zum Großteil  
von Impfindustrie und der Bill Gates Stiftung finanziert wird.

  zum   Krieg

Kriege führen zu jeder Zeit auf den Schlachtfeldern zu immer mehr Opfern auf allen Seiten. 
Die These, dass immer mehr Waffen Frieden schaffen ist das neue Drehbuch, das leider 
auch von einem Teil der Medien aufgegriffen und weitergeschrieben wird. Es gibt aber auch 
andere leider zu oft diffamierte Meinungen:

! Würden die Eliten dieser Welt gezwungen, ihre eigenen Kinder in den 
Krieg zu schicken, wäre jeder Krieg sofort beendet.

! Leid ist unteilbar. Es trifft immer die Opfer von Gewaltmissbrauch. Es 
gibt kein gutes und kein böses Leid, es gibt nur ein Leid der Opfer.

! Eine Atommacht kann man nicht besiegen. 

! Jeder Krieg ist bisher durch Verhandlungen beendet worden. Das 
Schweigen der Waffen ist das oberste Ziel.

Wir leben in verwirrten Zeiten und zum Schluss das Zitat des großen Theatermanns und 
Schriftstellers Bertold Brecht:

Unsichtbar wird der Wahnsinn, wenn er genügend große Ausmaße 
angenommen hat

Unterstützen Sie Basisdemokratie und Aufklärung.
Der Souverän muss entscheiden!

NEIN 

Am Ende sind alle nur 
Verlierer.
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